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Dass der christliche Glaube keine Privatsache ist, verdeutlicht 

Papst Franziskus mit seiner sozialen Botschaft. Er spricht alle 

brennenden Herausforderungen der Gegenwart an: Flucht,  

Hunger, Arbeitslosigkeit, ein götzendienerisches Wirtschafts-

system, Klimawandel, Kriege und Terror. Er fragt nach den 

Ursachen dieser destruktiven Entwicklungstrends, beleuchtet sie 

aus christlicher Sicht und zeigt Wege zur Überwindung der  

Krisen auf. Dabei setzt er große Hoffnung auf ein weltweites 

Engagement »von unten«. 

Norbert Mette stellt diese soziale Botschaft des Papstes – über-

wiegend im Originalton – vor und analysiert sie kenntnisreich, 

aufrüttelnd und inspirierend. Es zeigt sich: Niemand kann sich 

vom Einsatz für eine bessere Welt dispensieren. 

 

concilium2017_04_cover.indd   4-6concilium2017_04_cover.indd   4-6 02.10.17   10:0402.10.17   10:04


